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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder voll-
ständig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser VDI-Richtlinie ist unter Wah-
rung des Urheberrechts und unter Beachtung der 
Lizenzbedingungen (www.vdi-richtlinien.de), die 
in den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
VDI-Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 

Einleitung 
Der Einsatz von Feldbussystemen setzt die Kennt-
nis der Eigenschaften von kommunikations-
technischen Systemen im industriellen Bereich 
voraus, die sowohl in der ingenieurtechnischen 
Ausbildung als auch in der Praxis noch nicht aus-
reichend verbreitet ist. Insbesondere Fragen zur 
Zuverlässigkeit von Feldbussystemen und zum 
möglichen Wartungsaufwand können daher häufig 
nicht oder nur von wenigen Spezialisten sach-
gerecht beantwortet werden. Der Einsatz von Feld-
bussystemen, z. B. in verfahrenstechnischen An-
lagen, stößt aus diesen Gründen nicht selten 
weiterhin auf Bedenken. 
In Ergänzung zur Richtlinie VDI/VDE 3687 über 
die generelle Auswahl und Bewertung von Feld-
bussystemen gibt die vorliegende Richtlinie Hin-
weise für den zuverlässigen Betrieb des gewählten 
Feldbussystems in der Installations- und Betriebs-
phase sowie für die Erfordernisse der Wartung. 
Die Richtlinie VDI/VDE 2184 wurde vom Fach-
ausschuss 6.15 „Feldbussysteme“ der VDI/VDE-
Gesellschaft Mess- und Automatisierungstechnik 
(GMA) erarbeitet, dem sowohl Fachleute aus An-
wender- und Herstellerkreisen als auch Vertreter 
von Forschungsinstituten und Hochschulen an-
gehören. 

1 Anwendungsbereich 
Auswahl, Planung, Installation, Betrieb und War-
tung eines Feldbussystems im industriellen Bereich 
setzen ein komplexeres Wissen über die Kommu-
nikationsmechanismen des ausgewählten Feldbus-
systems voraus, als es bei der bisher weitgehend 
üblichen Punkt-zu-Punkt-Verbindung mit ANSI 
EIA/TIA-232-Schnittstellen oder in der analogen 
4-20-mA-Technik mit Punkt-zu-Punkt-Verdrah-
tung erforderlich ist. 
In der vorliegenden Richtlinie werden alle Aspekte 
zusammengestellt und erläutert, die den zuver-
lässigen Betrieb eines Bussystems betreffen. Zu-
verlässigkeit bedeutet hier sowohl die Fehlerfrei-
heit der übertragenen Daten als auch die Störungs-
freiheit des Bussystems als Gesamtsystem. In 
einem erweiterten Verständnis von Zuverlässigkeit 
wird auch das Zeitverhalten eines Bussystems für 
die angeschlossenen Teilnehmer berücksichtigt, da 
hiervon wesentliche Aspekte der Betriebssicherheit 
einer automatisierten Anlage betroffen sein kön-
nen.  
Damit wird den Planern und Betreibern einer mit 
einem Feldbus zu automatisierenden Anlage, den 
Installateuren eines Bussystems und dem War-
tungspersonal die Möglichkeit gegeben, bei der 
Planung, Konfiguration und Installation alle Maß-
nahmen zu beachten, die einen fehler- und stö-
rungsfreien Betrieb des Feldbussystems gewähr-
leisten. 
Für unterschiedliche Bussysteme werden die für 
die Betriebssicherheit jeweils relevanten Eigen-
schaften angesprochen, soweit dies im Rahmen 
dieser Übersichts-Richtlinie sinnvoll erscheint. Es 
ist jedoch bei besonderen (Sicherheits-)Anfor-
derungen notwendig, detaillierte Informationen 
von den Herstellern, den Systemverantwortlichen 
oder den Anwenderorganisationen anzufordern.  
Die Gliederung der Richtlinie richtet sich nach 
dem Lebenszyklusmodell:  
I. Anforderungen (Lastenheft) 
II. Konzept (Pflichtenheft), Validation 
III. Planung 
IV. Montage/Installation 
V. Inbetriebnahme 
VI. Betrieb (Instandhaltung/Instandsetzung) 
In Bild 1 ist das Flussdiagramm von der Planung 
bis zur Entsorgung und den Abschnitten dieser 
Richtlinie entsprechende dargestellt. 
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